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Wer eine Restmülltonne benötigt

Für jedes bewohnte oder gewerblich genutzte Grundstück 
muss eine Restmülltonne angemeldet werden.

Anmelden und Gebühren 

Die Restmülltonne gibt es in folgenden Größen: 60 Liter, 80 
Liter, 120 Liter, 240 Liter und 1.100 Liter. Bestellen können Sie 
diese online unter www.unterallgaeu.de/abfall. Mieter wen-
den sich an ihren Vermieter oder die Hausverwaltung. Die aktu-
ellen Gebühren finden Sie auf unserem Preisblatt oder im Inter-
net unter www.unterallgaeu.de/abfall

Leerungstermine

Die Restmülltonnen werden alle zwei Wochen 
geleert. Die Restmüllcontainer mit 1.100 
Litern können auf Wunsch auch wöchentlich geleert wer-
den. Die Abholtermine erfahren Sie im Internet unter  
www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender oder in der Unterall-
gäu-App. Bitte stellen Sie die Restmülltonne ab 6 Uhr morgens 
am Straßenrand bereit.

Befüllen der Tonne und Bereitstellen 
zur Leerung

Achten Sie darauf, dass
•	 der Deckel der Mülltonne geschlossen ist,
•	 keine Abfälle oder Müllbeutel heraushängen,
•	 die Abfälle nicht hineingepresst werden,
•	 die Mülltonne am Leerungstag auf der richtigen Straßen-

seite und in der richtigen Richtung steht (Pfeile auf dem  
Tonnendeckel). 

Restmüllsäcke für  
zusätzliche Abfälle

Sie können bei jeder Gemeindever-
waltung zugelassene Restmüllsäcke 
kaufen. Diese haben ein Fassungsver-
mögen von 60 bis 70 Litern. Legen Sie 
den verschnürten Müllsack bei der 
nächsten Müllabfuhr auf Ihre Müllton-
ne oder stellen Sie den Sack daneben. 



Das gehört in die Restmülltonne: 

In die Restmülltonne gehören alle Abfälle, die nicht verwertet 
werden können. Das sind zum Beispiel:

Arzneimittel Jalousien Schuhe (unbrauchbar)

Asche (kalt) Kanülen (stichfest verpackt) Schwamm

Backpapier Kassenzettel Schwimmflügel

Bleistifte Kassetten Servietten

Brille Katzenstreu (mineralisch) Spiegel

Büchereinbände Kaugummis Spielzeug 

Bürsten Kehricht Spitzerabfall

Dachpappe Kleidung (unbrauchbar) Spritzen (stichfest verpackt)

Damenbinden Klobürsten Spülbürsten

Deckel aus Glas (Pfanne, Topf) Klarsichthüllen Spüllappen

Dekorationsartikel Kontaktlinsen Staubsaugerbeutel

Dias Kosmetikartikel Stempel

Disketten Küchenrollenpapiere Stifte

Einlagen (Hygieneartikel) Lackreste (eingetrocknet) Stofftiere

Einstreu (mineralisch) Leder Straßenkehricht

Etuis (Brille) Lumpen Styropor (verschmutzt, Dämmung)

Fahrradhelme Medikamente Tampons

Fahrradreifen Meterstäbe Tapeten

Feuchttücher Motorradhelme Taschen

Feuerzeuge Musikkassetten Taschentücher

Fotos Negativfilme (Foto) Teppichreste

Frischhaltefolie Ölfilter (Kleinmenge privat) Thermoskanne

Gardinen (unbrauchbar) Papierhandtücher Trinkglas

Gartenschlauch Papiertaschentücher Videokassetten

Glühbirnen Pflaster Vinylhandschuhe

Grablichter Planschbecken Vogelsand

Grillkohle (kalt) Radiergummis Wandfarben (nicht flüssig)

Gürtel Rohre (Hausinstallation, ...) Wattestäbchen

Gummis Rucksäcke Windeln

Handschuhe (Ein-/Mehrweg) Schallplatten Wundverbände

Handtaschen Schaumstoffe Wursthaut

Heraklith (Kleinmenge) Schläuche Zahnbürsten

Hygienepapiere Schnellhefter Zigarettenstummel


